
H A N D E L

Wenn bei Möbel Wallach 
eine neue Strategie umge-
setzt werden soll, müssen 

 Zahlen auf den Tisch. So auch im 
Mai 2019, als das Unternehmen aus 
Celle eine Kundenanalyse durch-
führen ließ. Mit dem Ergebnis, dass 
die Klientel der unter 50-Jährigen 
deutlich unterrepräsentiert war. Das 
sollte sich ändern. In gemeinsamen 
Workshops wurden Zielgruppen 
erarbeitet und eine Idee entwickelt, 
ein vom Kunden gedachtes Präsen-
tationskonzept zu platzieren. Der 
passende Name und ein markantes 
Logo dafür stammen aus der Feder 
der Agentur Team 2: Red Corner – 
einfach. mehr. wallach“. „Uns war 
wichtig, dass der Auftritt frisch und 
modern rüberkommt und wir in der 

Schleifenbaum Design & Project: Konzipiert „Red Corner“ bei Wallach

 Kreativ wachgeküsst
Wallach nutzte die acht Wochen des Lockdowns für die 
Umsetzung von „Red Corner“. Highlight-Flächen sor-
gen am Eingang der Abteilungen Wohnen und Schlafen 
für Magnetpunkte, genauso wie hinterleuchtete 
Displays. Unten: Selbst Relaxsessel bekommen mit der 
neuen Darstellung eine völlig andere Ausstrahlung. 

 ❯ Schleifenbaum Design & Project

 ❯ Geschäftsführung:  
Iris Waltemode und Heinz Wieja 

 ❯ Referenzen: Möbel Berning, 
Braun-Möbelcenter, Frey, Meda 
Küchen, Möbel Martin, Möbel Rieger, 
VME, Weko, 4bedding und viele mehr

 ❯ Projekte 2020/2021: Red Corner 
Möbel Wallach, City Store 
Trendhopper, Möbel Thiex

 www.schleifenbaum.com

FACTS

Werbung sowohl in Print als auch 
in Social Media deutlich hervor-
stechen“, erklärt Marketingleiterin 
Stephanie Preuhs. 

Bei der Umsetzung des Konzep-
tes konnte in einem Pitch Schleifen-
baum Design & Project überzeu-
gen. „Am meisten begeistert uns 
die Transparenz, Zeitlosigkeit und 
Flexibilität“, nennt  Geschäftsführer 
Thomas Preuhs die Pluspunkte. Statt 
festem Kojenbau favorisierten die 
Ladenbau- und Merchandising- 
Experten aus Haiger helle Stoffbah-
nen, die individuell verschoben wer-
den können und dem Raum Struktur 
verleihen, sowie vereinzelte Stell-
wände mit schicken Tapeten oder 
plakativen, emotionalen Peopleauf-
nahmen. Diese sind immer auch 
Bestandteil der eleganten, schwarzen 
Raumteilerregale, die gleichzeitig 
als Warenträger für Wohnacces-
soires dienen. „Die Zukunft liegt 
in emotionalen, inspirierenden 
Darstellungen, die sich einfach ver-
ändern lassen, um immer wieder 
neue Impulse setzten zu können“, 
ist sich Iris Waltemode, Geschäfts-
führerin von Schleifenbaum Design 
& Project, sicher. Dunkle und erdige 
Töne ziehen sich ebenso durch die 
Bodengestaltung, die die sechs ver-
schiedenen Lifestyles „Industrial“, 
„Scandinavian“, „Nature“, „Floral“, 
„Klassik“ und „Vintage“ effektvoll 
auf insgesamt 6.000 qm über zwei 
Etagen in Szene setzen. 

„25 bis 30 Prozent der Möbel 
hatten wir vorher auch schon in 
den einzelnen Abteilungen platziert. 
Doch jetzt haben wir die Ware durch 
Inszenierung wachgeküsst“, sagt 
Heiko Hoffmann, Leiter Produkt-

management. „Die Anforderungen 
an den Einkauf sind zwar gestie-
gen, weil wir interdisziplinär planen 
und die Fachsortimente regelmäßig 
nachgeräumt werden müssen, doch 
die positiven Reaktionen unserer 
Kunden bestätigen uns darin, auch 
im Rest des Hauses nach und nach 
andere Akzente zu setzen.“ Und 
 Thomas Preuhs ergänzt: „Das Ziel 
muss sein, Pinterest oder Instagram 
analog umzusetzen.“ RITA BREER

 www.moebel-wallach.de

Markant und deutlich differenziert von den konventionellen Abteilungen des 60.000 qm 
großen Einrichtungshauses: Red Corner. Wichtiger Bestandteil des Präsentations-
konzeptes sind die Raumteilerregale mit auffälligen Displays (oben). Freuen sich 
über das gelungenen Konzept: Geschäftsführer Thomas Preuhs, Stephanie Preuhs, 

Marketing, und Heiko Hoffmann, Leiter Produktmanagement (v.l.). Unten: Im 
Loungebereich können Beratungsgespräche in lockerer Atmosphäre geführt werden. 

Um jüngere Kunden anzu-
ziehen, entwickelte Schleifen-
baum Design & Project für 
Möbel Wallach in Celle das 
Konzept „Red Corner“. Von 
dem besonderen Reiz der 
transparenten und flexiblen 
Präsentationsidee machte 
sich die „möbel kultur“ vor  
Ort ein Bild. 
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